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STUDIENSEMINAR

STUDIENSEMINAR
Berufskolleg T Disseldorf Il

fur das Lehramt fuir die Sekundarstufe I
Redinghovenstralle 9
40225 Disseldorf

Unterrichtsentwurf

Berufskolleg | Dusseldorfll

Der ,neue” Unterrichtsentwurf

(Stand: Januar 2004)

fur den _. Unterrichtsbesuch in der beruflichen
Fachrichtung

Thema der heutigen Unterrichtsstunde:

Studienreferendar/Studienreferendarin:
Ausbildungsschule mit Tel.-Nr.:

Unterrichtsfach:

Lerngruppe (Klassenbezeichnung mit Erklarung der Abk.):
Wochentag, Datum:

Zeit:

1. Lernvoraussetzungen im Hinblick auf
die Unterrichtsstunde

- Rahmenbedingungen:
z. B. Schulerzahl, Dauer der Ausbildung, Schulform,
Ausbildungsjahr, privater PC-Besitz, privater Internetzugang,
Raumausstattung, wéchentliche Unterrichtsstundenzabhl, Block/
Teilzeit, Unterrichtserfahrung des Referendaren/der
Referendarin in der Klasse, Besonderheiten der Lerngruppe,
Ausbildungsbetriebe, Lernort

- Vorkenntnisse:
z. B. Vorbildung (formal), Vorkenntnisse am PC, methodische
Vorkenntnisse

Raum / Lernort:

Anwesende:

Fachleiter/Fachleiterin:
Hauptseminarleiter/Hauptseminarleiterin:
Ausbildungskoordinator/Ausbildungskoordinatorin:
Ausbildungslehrer/Ausbildungslehrerin:
Schulleitung:

ggf. Hinweis auf
Bedarfsdeckenden Unterricht
(BDU)

2. Didaktische Schwerpunkte

- Curriculare Anbindung:
knapper Hinweis auf Vorgaben durch Richtlinien, Lehrplane,
Lernfelder, Lernsituationen, Beschlusse der
Bildungsgangkonferenz

- Einordnung in das unterrichtliche Umfeld:
z. B. in Form einer Ubersicht

- Fachlicher/methodischer Schwerpunkt der

Unterrichtsstunde:
Inhaltsstruktur und Reduktionsentscheidungen,
facheriberareifende Aspekte

3. Ziele des Unterrichts

- Stundenziel
- angestrebte Kompetenzerweiterung

4. Verlaufsplan

z. B. erwarteter Tafelanschrieb, Texte, Arbeitsblatter mit
erwarteten Losungen, sonstige Materialien usw. — mit
Quellenangaben!

Unterrichtsphasen Inhalte Methodische Medien/
In Anlehnung an ein Wwas? Hinweise Materialien
Artikulationsschema Wer agiert wie? Womit wird gearbeitet?
5. Anlagen Hinweise:

Seitenumfang fir die Gliederungspunkte 1 — 4:
max. 3 Seiten

Ziele: operationalisierbar formulieren

Didaktische Schwerpunkte:

Darstellung von Entscheidungen =»Begriindungen
in der Nachbesprechung mindlich
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Klicken Sie auf den Bereich, zu dem Sie nähere Informationen möchten:es wird sich ein weiteres Dokument öffnen !


